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Nr 4 Größte Abonnentenzahl

Halkelches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Lale gen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
fa mehrr Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

l B mit den ttern 240vierteljährlich außer Beſtellgeld
Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

men 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

HautpExpeditrion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheirn täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

General
Sonntag 5 Januar 1908

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
Wochentliche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Vauernfreund

Verantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenbeim Politit und Feuilletow

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachrttzſtraße Treppe E

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlaugter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

Druck und Verlag von W Kurſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Die heutige Nummer umfaßt 28 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Maximilian Harden wurde zu 4 Monaten Gefängnis

und Tragung der Koſten auch des erſten Prozeſſes verurteilt

Zwiſchen den Hamburger und Bremer Schiffahrtslinien iſt eine weit

gehende Verſtändigung über den Verkehr nach Afrika erzielt worden

Ueber Len Allenſteiner Mord liegt eine Schilderung des Kriminal
kommiſſars Wannowski vor

Die Einführung von 25 Pfennig Münzen ſcheint bevorzuſtehen es
ſind ſchon Probeprägungen angeordnet worden

Bei einem Brande im Monopol Hotel in Elberfeld kamen 3 Per
ſonen in den Flammen um

Ein Schlafwagen des Schnellzuges Wirballen Petersburg wurde
durch Feuer zerſtört die Jnſaſſen erlitten leichtere Verletzungen

Was in der Welt vorgeht
Halle 4 Januar

Jn der eben abgelaufenen Woche konnte bei uns die hohe Politik eben
ſalls noch nicht zu ihrem Rechte kommen die Feſtſtimmung ließ das nicht
zu Kaiſer Wilhelm unterbrach ſeinen Aufenthalt in der ſtändigen
Reſidenz um ſeinem in Bielefeld verſtorbenen alten Lehrer dem Geheimen
Rat Hin,peter das letzte Geleit zu geben Dieſer Akt der Pierät ſtellt
den kaiſeriichen Charakter in das hellſte Licht und iſt geeignet den
Monarchen dem Herzen des Volkes noch näher zu driugen als das ſchon

der Fall geweſen iſt
Das Neujahrsfeſt gab Anlaß zu bedeutſamen Kundgebungen

zwiſchen den leitenden Miniſtern der Dreibundſtaaten Hieraus darf die
Hoffnung hergeleitet werden daß die Beziehungen unter den genannten
Reichen auch im eben begonnenen Jahre dieſelbe Herzhichkeit und dasſelbe

Vertrauen in die gegenſenige Bundestreue aufweiſen werden wie bisher
Für das Ausland kann das keinerlei Stachel bedeuten denn die Friedens
liebe der zu der Tripelallianz vereinigten Staaten iſt über jeden Zweife
erhaben

Während der Friede nach außen hin durch keinerlei Wolken getrübi

erſcheint iſt der ſoziale Friede vielerlei Gefahren ausgeſetzt Eine neue
Gefahr bildet das Scheitern der Verhandlungen des Allgemeinen
Knappſchaftévereins in Bochum über neue Statuten Jm rheiniſch
weſtfäliſchen Bergwerksrevier glimmt ſchon lange der Funke des Ausſtands
und es bedarf nicht viel um ihn zum Aufflammen zu bringen Das wäre im
höchſten Grade benübend denn die wirtſchaftliche Lage iſt ohnehm nich
ſehr roſig und der Beginn eines Kampfes zwiſchen den Bergarbeitern un
den Zechenverwaliungen würde nicht nur eine gewaltige Schädigung deutſchen
Gewerbefleißes ſondern auch Not und Elend für Tauſende von Arbeiter
ſamilen bedeuten Hier zum Frieden zu predigen iſt die Pflicht jedes
Menſchenjreunds

h mm

Das Erbe des Rafalj
Detektiv Roman von Adolf Stark

Fortſetzung Na horuk zerboten
Karl hörte nicht den drohenden Nachſatz nur die ſchönen

Worte Freiheit und Strafloſigkeit klangen in ſein Ohr
Fragen Sie Herr flüſterte er demütig Sie ſollen die

reine Wahrheit hören nur müſſen auch Sie Jhr Wort halten
Nun gut vor allem wünſche ich eines zu erfahren warum

verfolgt Jhr Richthofen und ſeine Schweſter warum ſucht Jhr
die beiden zu töten Welche Bewandtnis hat es mit den
Millionen die den Grund zu dieſem Vorgehen bilden

Das iſt eine lange Geichichte Herr die ich ſelbſt zum Teil
nur vom Hörenſagen kenne gab der Alte zur Antwort

Erzählt was Jhr wißt Und gebt acht daß Jhr
nichts vergeßt ſonſt könnte ich auf den Gedanken kommen
daß Jhr mir abſichtlich etwas verſchweigt und das wäre
ſchumm für Euch denn ich halte mein Wort im Guten und
im Böſen

Der ſtrenge und entſchiedene Ton verfehlte ſeinen Eindruck
auf den Verbrecher nicht Ohne einen weiteren Widerſpruch zu
wagen begann er zu erzählen

Um Jhnen eine erſchöpfende Antwort auf Jhre Fragen
u geben muß ich beinahe um zwanzig Jahre zurückgreifenC bin meinem Berufe nach Maurer Um jene Zeit es war

wenige Wochen vor der Geburt meines Jungen hier war
bei uns eine ſchlechte Bauſaſſon und ich fand keine Arbeit
Darum ging ich nach England wo damals Maurer geſucht
wurden

Sie lügen fiel ihm der Detektiv ins Wort Nicht
Arbeitsmangel ſondern Furcht vor Strafe hat Sie aus dem
Lande getrieben Sie haben damals im Streite einen Genoſſen
ſchwer verletzt ſo daß er lange Zeit in Lebensgefahr ſchwebte
Sie ſehen ich bin gut unterrichtet Noch einmal warne ich
Sie bleiben Sie bei der Wahrheu l
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Der Prozez gegen Maximinan Harden bewegte auch in der
abgelaufenen Woche die Oeffentlichkeit in hohem Grade Doch wurde er in

das Hintertreffen geſtellt durch die Allenſteiner Mordaffäre Als
die erſten Meldungen von der Verhaftung des Hauptmanns von Goeben
einliefen da hat wohl ein jeder die Möglichteit daß ein deutſcher Offizier
ſich ſolchen Verbrechens ſchuldig gemacht haben könnte weit von ſich ge
wieſen umſomehr muß man jetzt erſchüttert ſein nachdem der Verdacht
ſeine Beſtärigung gefunden und vor unſeren Augen ſich ein Abgrund ver
brecheriſchen Zuſammenwirkens eines bisher hochgeachteien Offiziers mit

berühmtem Namen und einer von jhrer Leidenſchaft hingeriſſenen und in
ihr erſtickten Frau aufgetan hat Leider wird es an Bemühungen einer
übelgeſinnten Preſſe namentlich des Auslands nicht fehlen aus der Tar
von Allenſtein allgemeine Schlüſſe auf die oberen Sphären der deutſchen

geſellſchaftichen Kreiſe zu ziehen wozu man auch die Verhandlungen des
Hardenprozeſſes benutzen wird aber das wäre völlig verkehrt denn in
allen Kreiſen gibt es Sünder die gegen die ihrem Stande ſchuldigen
Pflichten verſtoßen und zwar nicht nur in Deutſchland ſondern in der
ganzen Welt Freilich müſſen Verbrechen aller Art um ſo tiefer ver
abſcheut werden je höher die Täter in Bezug auf Rang und Bildung ſtehen

Jn Oeſtreich Ungarn ſind die Ausgleichsgeſetze vor Schluß des
Jahres amtlich publiztert worden Das iſt immerhin ein Er olg der
Regierungen von eis und trans der Leuha wie er lange vergeblich an
geſtrebt worden war Die Regelung der Beziehungen zwiſchen den beiden
Reichshälften kommt auch der Stellung der Donaumonarchie nach außen
hin zu gute

Auch aus dem übrigen Auslande lagen Meldungen von größerer Be
deutung nicht vor Die Miniſterkriſis in Holland iſt noch nicht gelöſt
Paritelle Miniſterkriſen hatten mehrere Länder und zwar Jtalien durch
den Rüchiritt des Kriegsminiſters Vigano an deſſen Stelle ein Ztoiliſt
getreten iſt ferner Frankreich durch den Tod des Juſtizmimſters Deſſaigne

und Beigien durch das Ableben des Miniſt präſidenten de Trooz der
oarch den Fammerpraſideten Scholldett erſeht werden ſoll

Das Arteil
Stimmungsbild vom Prozeß Moltke Harden

Aus Berlimwnud uns vom 3 Januar geſchrieben Heute am letzter
Tage erfolgt de ſtärtſte Anſturm des Pubſkums Der Diener hängt
Hände voll Briefe zum Präſidenten mit den dringlichſten Geſuchen um
Emlaßkarten Mitgueder der Geſellſchaſt die irgend eine Beziehung zu
einem Journaliſten haben laſſen dieſen hochgeſchätzten Freund aus dem
Saal rufen und bitten mit den ſchmeichelhaſteſten Worten um die Ein
rührung in den Saal durch die Kette der Wächter hindurch ſozuagen als
ſournahiſtiſche Beiände Der Gedanke iſt ſchön aber die Ausführung
micht erlaubt und nicht möglich und mit indignierter Miene empfehlen ſich
die Enttäuſchten

Harden tritt ein begleitet von ſeinem Arzt Profeſſor Eiſenberg der
ſehr um ihn beſorgt iſt ihm die guioße gelbe Reiſetaſche abnimmt beim
Ausziehen des ſchweren Pelzes behülflich iſt und einige ärztliche Ratſchläge
erteilt ſieht heute beſſer riſcher elaſtucher aus als an jedem
anderen Tage ſemes Projeſſes Daß er eme lange Rede zu halten be
abſichtigt läßt das gewanige Material erkennen das er vor ſich auf
ſchichtet Ein Dutzend Hefſte der Zukunyr ganze Bündel von Papieren
orgſällig umſchnürt dicke Pakete von Brieſen viele Ausſchnute und
Broſchüren alles das legte er mit genauer Despoſition zurecht ſodaß er
zur Hand hat was er im gegebenen Augenbkck ins Feld zu führen ge
denkt

Erſchrocken blickte der Verbrecher auf den ſchrecklichen
Menſchen der ſo unerwartet aufgetaucht war und alles zu
wiſſen ſchien ſogar Dinge die vor zwei Jahrzehnten geſchehen
und längſt vergeſſen und begraben waren

Sie haben recht begann er zitternd ich wollte mich
nicht ſelbſt verraten darum habe ich dieſe Tatſache verſchwiegen
Es ſoll nicht mehr vorkommen

Das hoffe ich auch Alſo reden Sie weiter
Jn England fuhr Karl fort fand ich keine Beſchäftigung

denn die eigentliche Bauzeit war vorüber und es gab überall
tauſende von Arbeitsloſen Dazu war ich auch noch der
Sprache unkundig Nach Hauſe zurückzukehren wagte ich nicht
denn die Nachrichten über den von mir Verletzten lauteten fort
während recht ungünſtig und ich wurde ſteckbrieflich verfolgt
Meine Barſchaft war zu Ende mehrere Tage ſchlief ich ſchon
im Freien trotzdem es ſchon Spätherbſt war ſeit achtundvierzig
Stunden hatte ich nichts gegeſſen Als ob es heute wäre
erinnere ich mich jenes Tages Matt zum Umfallen durch
ſchlich ich die Straßen die Hoffnung Arbeit zu finden hatte
ich längſt aufgegeben aber vielleicht gelang es mir ein Almoſen
zu erlangen Mit herabgezogenem Hute bettelte ich die
Paſſanten an aber das Elend in London iſt groß und der
Leute gibt es viele welche die öffentliche Mildtätigkeit anrufen
Nach einer Stunde lagen erſt zwei winzige Kupiermünzen in
meiner Hand zu wenig um auch nur ein Stückchen Brot
zu kaufen

Da ſchlugen deutſche Laute an mein Ohr Ein ſchlicht
jekleideter Mann hatte ich ais Landsmann erkannt wie er
ſagte Er nahm mich mit in eine Gaſtwirtſchaft ließ Eſſen
und Trinken auftragen und ermunterte mich tüchtig zuzulangen
Hamals glaubte ich noch an Uneigennützigkeit und Güte bei
den Menſchen Jch hätte meinem Retter die Hände küſſen
können Heute freilich bin ich klüger ich weiß daß jener
Menſch ſogar aus meinem Elend Nutzen zu ziehen wußteEs war ein Werber für die engliſche Kolonialarmee Als

eniſteht

Das Pubthilum verſolgt dieſe Rüſtungen mit großem Jntereſſe

Hardens Verteidiger die Jumzräte Bernſtein und Kleinholz laſſen
ihm Ruhe ſie ſprechen teilnehmend nur zu ihm wenn ein hefuger Huſten
anjall den ſchmächtigen Körper Hardens erſchüttert Graf Kuno Mottke
wirft beim Eintreten nur einen haben Biück zur Gegenſeite hmüber
Juſtizrat Sello lieſt mit küht abwartender Gelaſſenhen Zeuungen Die
Hräfin Danckelmann die Schweſter des Graten Moltke faßt Harden
ſcharf ins Auge neben der Gräfin ſitzt der Haup mann P örtner von der
Hölle der Abgeſandte des preußiſchen Kriegéminiſteriums

Eine ziemlich lange Erkiärung des Obernaatsanwalts Jſenbiel worin
nochmals mit den entſchiedenſten Worten Füiht Eulenburg gegen den Ver
dacht der Homoſexualität in Schutz genommen die Ausſagen anderer
Zeugen beleuchtet werden finder nicht das Maß von Jntereſſe das zu
einem anderen Zeitpunkt dem Vortrag entgegengebracht worden wäre Von
draußen her dringt immer wieder eine Welle der Unruhe in den Saal
durch die erregten Stimmen der Zurückgewieſenen Handwerker haben in
der Nähe des Saales irgendeine Reparatur begonnen die taktmäßigen
ſauten Hammerſchläge fallen dem Oberſtaarsanwalt der für den armen
gequälten Mann Fürſt Eulenburg mit Wärme einirilt ſtörend in die
Rede Selbſt am Richtertiſch macht ſich eine gelſude Unruhe bemerklich
als der öffentliche Ankläger zu einer breiten Vervollſtänd gung ſeines
Plaidoyers ausholt

Glänzend iſt die Erwiderung Bernſteins Es iſt weitaus das
Wirkungsvollſte was er bisher zu Gunſten Hardens geſprochen hat Bernſtein
verwahrt ſich mit grimmigen Worten gegen die Zumutung dem Fürſten
Euſenburg Abbitte zu leiſten Die Verteidigung beſteht nur für jetzt

Eulenburg Nirgends finde ſich in der Statiſtik ein Fall erwähnt daß
ein Staatsanwalt ſelbſt einem freigeſprochenen Angeklagten Abbute ge
leiſter Große Heiterkeit der der Präſident jedoch ſofort ein Ziel ſetzt
Mit allem Aufgebot des Temperaments mit Wucht und Ueberzeugungs
kraft macht Bernſtein für Harden geltend daß Hardens ganze
Handlungswetſe ſeit 15 Jahren von glühender Vaterlands
lebe beſeelt ſei Darum ſolle das Gericht Harden nicht ins Gefängnis
ichicken Schallenden Tones ruſt der Verteidiger in den Saal daß
Niemand Niemand die Gründe der gegen den Grafen Moltke im Mat 1907
ergangenen kaiſerlichen Entſchheßung kenne Graf Molike fährt nervös
mit der Hand über die Surn und flüſtert ſeinem Anwalt J R Sello
etwas zu

Nun erhält Harden das Worl Eine erwartungsvolle Bewegung
Harden die Hände auf den Rücken legend beginnt nach einigen

einleitenden Sätzen mit emem Vorſtoß gegen den Fürſten Eulenburg
Mit üherraſchend lauter und tönender Stimme ſagt er Von ſeiner Seile
werde alles geſchehen was zur Aufklärung dienen könne und er rechne
dabei auf die Hilſe der Anklagebehörde Oberſtaatsanwalt Jſenbiel ſtimmi
mit kräſugem Kopfnicken zu Nach dieſem Aurtakt ſenkt Harden die
Summe Von da ab ſpricht er in einem zwar klar vernehmbaren aber
in etwas melancholiſchem faſt reſigniertem ſanftem Ton Er ſchildert die
Eindrücke im Bismarckſchen Hauſe wo man über Eulenburg ein ſehr kräftiges
Wort gebraucht habe die Eindrücke die er von Frau von Elbe der geſchie
denen Gräſin Moltke gewonnen und er verſichert daß er es niemals an
Vorſicht ja an Mißtrauen gegen die ihm zuteil gewordenen Jnformationen
habe ſehlen laſſen Ab und zu emen Schluck Waſſer uinkend nach größeren
Abſchninen eine kleine Pauſe einſchiebend in der er tief Atem ſchöpft geht
Harden die unter Anklage geſtellten Ausführungen der Zukunft iw
Tinzelnen durch Die nicht leichte Aufgabe dabei nicht langweilend und
exmüdend zu werden löſt er in geiſtreicher und anregender Weiſe auch
durch eingeſtreute humoriniſche Bemertungen weiß er das Intereſſe wach
hatten Er habe den Fürſten Eutenburg ſtets als einen politiſchen
Fakror beuachtet Wenn ihm Handen Perſonen die die Geſchäfte machen
und gemacht haven ſagten Hier iſt die Geſahr ſo müſſe das doch
Einfluß auf ſein Urteil üben Mit wachſendem Wohlwollen dlickt Ober
ſtaatsanwalt Jſenbiel unter den buſchigen Brauen zu dem Redner hinüber
der in dem Maße erregter wird als er auf die Ausführungen über den
Grafen Moitke zu ſprechen kommt Die Bezeichnung der Süße ſet gewiß
unangenehm ſei chokant aber doch nicht beleidigend Jn dem ganzen
Nachtgeſpräch befinde ſich nicht ein Wort das auf ſexuelle Dinge

hiudeule Mit dem Bleiſtift jedes Wort akzentuierend unterſtreicht er

mein Verſtand vom ungewohnten Getränk wir nahmen
zuerſt das ſchwere engliſche Bier Ale und dann ſogar Brann
wein benebelt war rückte er mit ſeinen Vorſchlägen heraus
Unbedenklich ſchlug ich ein ich hätte es wohl auch im
nüchternen Zuſtand geian denn mir blieb keine andere Wahl
wenn ich nicht vethungern wollte

e

mir ein paar Goldſtücke in die Hand drückte dann unterſchrieb
ich einen vorgelegten Zettel ohne den Jnhalt zu leſen und
plapperte einige Worte nach deren Sinn ich nicht verſtand
Es war der Fahneneid ich hatte mich für zehn Jahre als
Soldat in die britiſche Kolonialarmee anwerben laſſen

Viel Zeit zum Nachdenken über meine Lage blieb mir
nicht ſchon am anderen Tage wurde ich mit noch zweihundert
Schickſalsgenoſſen auf ein Schiff gebracht und wenige Stunden
nachher ſtachen wir in See ohne anfangs auch nur zu er
jahren wohin Während der Seereiſe wurden wir durch einige
nitfahrende Offiziere einexerziert da ich meine Dienſtzeit im
deutſchen Heere bereits abgeleiſtet hatte ſo war die Sache für
mich ein Kinderſpiel während die bunt zuſammengewürfelte
Geſellſchaft meiner Kollegen ſich oft ſehr begriffsſtutzig zeigte
Die Unſtruktionsoffiziere erkannten bald meine Ueberlegenheit
vor den anderen und benutzten mich als Gehilfen bei Unter
weiſung der Mannſchaft dadurch erlangte ich ſchon während
der Seefahrt eine gewiſſe Vorzugsſtellung die mir mancherlei
Erleichterungen brachte Da ich übrigens inzwiſchen auch die
engliſche und zum Teil ſogar die indiſche Sprache von den
Matroſen erlernte ſo blieb ich bei meiner Ankunft in Bombay
davor bewayrt gleich den meiſten anderen in irgend ein Fieber
neſt geſchickt zu werden ſondern ging in einen großen Garniſons
ort im Jnnern ab wo ich als Abrichter für die eingeborenen
Soldaten fungierte und ſo als Unteroffizier eine nicht gerade
ſchlechte Stellung einnahm Jch konnte ſogar nach einem Jahre

Weib und Kind nachkommen laſſen und lebte im großen ganzen
ziemlich zufrieden

v

nicht darauf Gegenargumente vorzubringen gegen die Ausſage des Fürſten

Tägliche Auflage 49000



Seite 2 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Januar Nr 4ſolche Sätze Harben gibt eine Reihe Begriffsveſtimmungen über dar
Normwidrige das durchaus nicht immer in ſchlimmem Sinne

aufzufaſſen ſei er geht des näheren auf die Technik des ſchrift
ſtelleriſchen Schaffens ein das nicht ſo mechaniſch die Gedanken kom
biniere wie es die Anklage annehme indem ſie zu verſchiedenen Zeiten
Geſchriebenes zuſammenfaſſe Das Beſtehen einer Kamarilla zu be
weiſen ſet ebenſo unmöglich wie zu beweiſen daß Jemand den Kaiſer
politiſch beeinfluſſen könne Harden zitiert eine Stelle aus Wallenſteins
Lager um darzutun daß man bei den inkriminierten Worten warmes
Eckchen nicht gleich eiwas böſes zu denken brauche Es könne wicht einmal
von ſeinem Bewußtſein geſchweige von der Abſicht zu beleidigen die
Rede ſein Nach anderthalbſtündiger Rede bitiet Harden um eine kurze
Pauſe Während der Pauſe ſitzt der Angekiagte in angeſtrengier Gedanken
tätigkeit vor ſeinen Aufzeichnungen auf die er beim Vortrag kaum einen
Blick geworfen hat Der Oberſtaatsanwalt plaudert freundſchaftch mit
Juſtiziat Kleinholz

Jm zweiten Teil erzielt Harden am meiſten Eindruck beſonders als
er beide Hände erhebend vibririerenden faſt ſchluchzenden Tones austuſft

Jch bitte mich nicht mehr zu belaſten als nötig Harden appelliert
an das menſchliche Empfinden nicht an Juriſten auch nicht an Milde
denn er habe Strafe nicht verdient Die mehrſtündige Rede war techniſch
unleugbar hervorragend ſie machle aber auch inhaltlich den Eindruck
der Aufrichtig keit und verſöhnte mit manchem was ſich Harden durch
eine zu weit getriebene Leidenſchaſtlichkeit im erſten Prozeß zu ſchulden
kommmen ließ

Der Vorſitzende kündigt eine mindeſtens zweiſtündige Pauſe an für
die Beratung des Gerichtéhofes über das Urteil Jn lebhafter Erörterung
der Möghichleiten der Entſcheidung ſtrömt das Publikum aus dem ſchwülen
Saal in die beſreiende Friſche und Reinheit des Winternachmitiags

Unter lautloſer Stille im Saal wird um halb ſechs Uhr abends das Urteil
verkündet das dem Antrag des Oberſtaatsanwalts 4 Monate Ge
fängnis entſpricht und durch die Höhe des Strafmaßes wie die Schärfe
der vom Vorſitzenden mit accentuirtem Ton vorgetragenen Begründung über
raſcht Harden ſchütielt wiederholt den Kopf und lächelt troniſch Mi
demſelben bitteren Lächeln verläßt er den Saal draußen ertönen auf ihn
ſchüchterne Hochrufe Graf Mohke dankt dem Oberſtaatsanwalt und ver
läßt gefolgt von einer dichten Menge die ſich ſchweigend verhält dae
Verichtsgebäude

Ueber die Aufnahme des Urteils in Berlin wird dem Lpz
Tagebl folgendes mitgeteilt

Nachdem der Staatsanwalt eine Gefängnisſtrafe von 4 Monaten be
antragt hatte wurden zwar derer immer weniger die nur mit einer
Geldſtrafe gerechnet hatten Aber immer noch nahm man faſt allgemein
an daß die Freiheitsſtrafe gelinder ausfallen werde als jener Antrag
wollte Darum traute man ſeinen Ohren kaum als die Urteilsver
kündung dieſe Erwartungen völlig enttäuſchte und das Gericht
genau nach dem Wunſche der Staatsanwaltſchaft erkannte Beſonders
überraſcht war man auch daß Harden die Koſten des erſten Prozeſſee
tragen ſoll Denn wie immer man über das pfötzliche Eingreifen der
Staatsanwaltſchaft denken mag daran iſt doch kein Zweifel möglich daß
jener erſte Prozeß ein ſelbſtändiges Ganzes gebildet hat und daß
dieſes Straftammerverjahren keine Fortſetzung des erſten Prozeſſes geweſen
iſt Die Koſten werden ſich ſicherlich auf mehrere Zehntauſende belaufen

Wenn die erkannte Freiheitsſtrafe zur Vollſtreckung gelangen ſollte ſo
läuft ſie bei Hardens geſchwächtem Geſundhenszuſtand in ihren Folgen au
ein Todesurteil hinaus Aber man glaubt vielfach daß es nicht
zu einer Vollſtreckung dieſer Strafe kommt Es laufen ſogar
beſtimmte Gerüchte um daß eine Atrion zugunſten Hardens vorbereite
werde an der ſich ſogar der Oberſtaatsanwalt und Graf Moltle beteiligen
wollen Man denkt an ein Gnadengeſuch wobei die Umwandlung der
Geſängnisſtrafe in eine Feſtungshaft mit einiger Sicherheit anzunehmen wäre

Hardens letzte Rede leitete gewiſſermaßen zu dieſem ver ſöhnlichen Schluß
über denn ſie war überaus maßvoll im Ton und ſeibſt ſem Verteidiger
Bernſtem der durch ſeine Schärſe gerade auch im letzten Prozeß dem
Angeklagten ſicher nicht genutzt hat ſprach notz ſeiner unüberwindlichen
Neigung zu Rabvbuliſtik linder

Das letzte Wort in dieſer ganzen Affäre bedeuten die vier Monate
Gefängnis ſicher nicht Der Reviſionsgründe gibt es mehr als
einen vor allem das Eingreifen der Staatsanwaltſchaft nach dem er
gangenen Urteil der erſten Jnſtanz

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer ſtattete heute
morgen dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts und hierauf dem Reichs
lanzler einen Beſuch ab und empfing nachher im kgl Schloß den Profeſſor
Knuötel und den Maler Schwarz Um 1 Uhr ſolgte der Kaiſer einer Ein
ladung zur Frühſtückstafel bei dem Chef des Marinekabinetts Vize Admiral
und General Adjutant von Müller Die Kaiſerin ſtaltete heute der
Ausſtellung der Akademie der Künſte zum zweiten Male einen Beſuch ab
W ihrer Begleitung befanden ſich Prinz Auguſt Wilhelm Prinzeſſin

ietoria Luiſe und die Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff Die hohen
Herrſchaften wurden vom Präſidenten Profeſſor Kampf und dem Erſten

tändigen Sekrekär Profeſſor Dr Juſti geführt Heute abend 8 Uhr
fand in der VBildergalerie des Schioſſes bei den Majeſtäten Tafel für
die kommandierenden Generale und Admirale ſtatt Hierbei ſaßen
die Majeſtäten einander gegenüber der Kaiſer zwiſchen den General
feldmarſchällen von Hahnke und Graf von Häſeler die Kaiſerin zwiſchen
dem Prinzen Rupprecht von Bayern und dem Prinzen Heinrich

Das deutſche und das däniſche Kronprinzenpaar Eine
intereſſante Begegnung ſinder in den nächſten Tagen in Sankt Moritz

Einförmig vergingen ſo die Jahre mein Sohn hier wuchs
heran mein Weib ſtarb und liegt unter den Palmen Jndiens
begraben Jch hatte nach Ablauf der erſten zehn Jahre
meinen Vertrag mit der Heeresverwaltung für dieſelbe Reihe
von Jahren erneut da mir hernach eine Penſion zufallen
mußte von deren Ertrag ich in meiner Heimat bequem
leben konnte

Die Offiziere wechſeln in Jndien alle zwei bis drei Jahre
regelmäßig die Garniſon Es ſind jetzt etwa fünf Jahre her
daß bei uns eine Veränderung im Kommando vor ſich ging
unſer Oberſt kehrte nach England zurück und an ſeine Stelle
trat ein Deutſcher mit Namen Benno von Rrhthojen Er
war noch gar nicht alt aber ein Sonderling menſchenſcheu
ſtets traurig dabei jedoch voll Güte gegen jedermann und
immer hilfsbereit wo es zu helfen galt Trotzdem er im Dienſte
ſtreng und pünktlich war ſo liebte ihn dennoch die ganze
Mannſchaft beſonders wegen ſeiner eiſernen Gerechtigkeit Die
eingeborenen Soldaten beteten ihn geradezu an denn bei den
engliſchen Offizieren gilt der Jnder nicht als vollwertig und
zieht im Streite mit dem Europäer immer den kürzeren auch
wenn er recht hat Richthofen aber bewies in vorkommenden
Fällen daß ſein Wahlſpruch Gleiches Maß für allel auch
praktiſch Geltung habe Dies hatte zur Folge daß nicht nur
die braunen Kompagnien für ihren Oberſt durchs Feuer ge
gangen wären ſondern auch die andern Bewohner des Landes
die meiſtens den Fremden mißtrauiſch ja feindſelig gegenüber
ſtehen ihm eine freundliche Geſinnung entgegenbrachten

Jn unſerem Garnyonorte reſidierte auch ein einheimiſcher
S deſſen prachtvoller Palaſtgarten beinahe ein Fünſtel des

adtgrundes bedeckte von hohen unüberſteigbaren Mauern
umſchloſſen war ſein Jnneres für die Augen gewöhnlicher
Sterblicher unſichtbar Nur zwei ſchlanke vergoldete Turmſpitzen welche hoch in den gharen Himmel emporragten be

e die Stelle wo der Palaſt des Rajah ſtand von
en fabelhafter Pracht in Mannſchaftsſtube und Offizierkaſino

in der Schweiß ſtaut Dort werden das deutſche und das däniſche Kron
piinzenpaar zuſammentreffen Wie erinnerlich ſein dürfte ſind die deutſche
und die däniſche Kronprinzeſſin Schweſtern

Das preußiſche Staatsminiſterium hat an jedem der beiden
erſten Werktage des neuen Jahres Sihungen unter dem Präſidium des
Fürſten v Bülow abgehalten Die Beratungen galten der Autveſſerung
der Beamtenbeſoldungen und der Neuregelung des Wohnungsgeldzuſchuſſes
ſowie der Ziwilprozeßrefozm Die zuſegt genannte Vorlage die eine Er
ſeichterung und Verbilligung des amtsgerichtlichen Verfahrens bringt ſoll
dem Reichstage ſchon gegen Ende dieſes Monats unterbreitet werden

Der Reichsrag wird ſich nach ſeinem Zuſammentzitt am Mit
woch zunächſt mit denjenigen Geſetzentwürſen beſchätngen die noch aus der
Frühjahrsſeſſion herſtammen und damals unerledigt blieben Dahin ge
hören Der Geſetzentwurf über den Unterſtützungswodnſitz über die Ab
inderung der Gewerbeordnung Viehſeuchengeſetz Haſtpflicht des Tierhalterè
an Jnzwiſchen werden von den Kommiſſionen ſowohl Eiatsreile wie
die neuen vor Weihnachten in erſter Leiung beratenen Vorlagen erledigt
verden ſo daß der Reichetag um Arbeitsmaterial bis zu Oſtern nicht
beſorgt zu ſein braucht eher liegt des Guten zuviel vor

Schiffahrtsverkehr nach Afrika Zwiſchen dem Norddeutſchen
Lioyd und der Hamburg Bremer Afrika Linie einerſeits und der Hamburg
Amerika und Woermann Linie andererſeits iſt eine weitgehende Ver
ſtändigung über den Verkehr nach Afrika erzielt worden wodurch
ür Hamburg ſowohl wie für Bremen regelmäßige Verbindungen

nach den in Betracht kommenden afrikaniſchen Pätzen gewährieiſtet ſind
Das Verhör des Fürſten Eulenburg wird in der N fr Pr wie

folgt geſchildert Fürſt Eulenburg der von ſeinen beiden Söhnen in den Saal
eleiſet worden war ſaß während der Verhandlungen auf einem breiten

Stuhl vor den Bänken der Preſſe Er hatte eine tleine braune Mappe
und ein Notizbuch vor ſich in das er mit ſeiner reich mit Ringen ge
chmückien Hand fleißig Auf,eichnungen machte Manchmal ſetzte er ſich
eine Brille auf manchmal holte er auch aus der Bruſttaſche ein goldge
rändertes Monokel hervor Von Zeit zu Zeit entnahm er Paſtillen einer
Schachtel die gleichialls vor ihm ſtand Auch während er ſprach bl eb erſitzen Seine Kre zur Beantwortung von Dr Limans Zeugenausſage

welche er mit vollendeter Sicherheit des Ausdrucks und mit einer ſchönen
warmen leicht vibrierenden Siimme vortrug mit einer Stimme die den
Ton der Ueberzeugung hat übte eine ſtarke Wirkung aus Man kann be
greifen wie dieſer Mann der noch nach ſeinem Sturze allein durch
ſeine Perſönlichkeit ſo zu wirken weiß faszinieren mußte
als er auf der Höhe ſeiner Macht ſtand Das Genie der Selbſtbe
herrſchung iſt erſtaunlich und man verſteht es daß diejenigen die ihn
näher kennen von ſeiner Undurchdringlichkeit ſprechen Sein Geſichtsaus
druck bleibt ſtets der gleiche und verrät nie was in der Seele vorgeht
Die Empfindungen welche er gegen Harden hat konnte man nur daraus
entnehmen daß er niemals eine von Hardens Fragen direkt be
antwortete ſondern immer erſt obwohl er Hardens Worte deutlich ge
hört haben mußte den Vorſitzenden veranlaßte ſie ihm zu wiederholen
Fürſt Eulenburg ſprach mit niemandem im Gerichtsſaal kümmerte ſich
auch um niemanden wechſelte ſelbſt mit ſeinem Freunde Grafen Moltke
der nur durch den Juſtizrat Sello getreunt neben ihm ſaß kein Wort und
kaum hier und da einen Blick Als aber einem der hinter ihm ſitzenden
Journaliſten ein Blatt hernuterfiel bückie ſich Fürſt Eulenburg um dieſes
aufzuheben

Der Wechſel in der Leitung des Admiralſtabes der am
Geburtstag des Kaiſers offiziell erfolgen wird bereitet ſich bereits vor
Vizeadmiral Graf Baudiſſin der neue Cyef des Admiralſtabes iſt zur
Dienſtleiſtung bei dem Stabe kommandiert worden Admnal Büchſel
der bisherige Admiralſtabschef triit einen Urlaub an

Die Antwort der Biſchöfe Wie erinnerlich hielten die
deutſchen Biſchöfe am 10 und 11 Dezember eine Konferenz in
Köln ab bei der wie es hieß über die Enzytlika des Papſtes gegen
den Modernismus verhandelt wurde Es verlautete dann entgegen
verſchiedenen Zentrumsberichten die Biſchöfe namentlich Fürſtbiſchof Kopp
hätten große Bedenken gegen die Enzytlika geäußert Jetzt iſt die Germania
in der Lage die auf jener Konferenz an den Papſt beſchloſſene Antwort
zu veröffentlichen Sie zeigt daß ſich die Biſchöſe der Enzyklika durchaus
unterworien haben

Ueber die Moſel Saar Kanaliſierung fanden in Köln
vertraullche Verhandlungen unter dem Vorſitz des Miniſterialdirektors
v Coels ſtatt An den Perhandlungen nahmen zahlreiche Vertreter der
Regierung und der intereſſierten Kreiſe teil

25 Pfennig Stücke Das Reichsſchatzamt das der Einführung
von 25 Pfennig Stücken nicht abgeneigt iſt hat bereits Probeprägungen
verſchiedener Art von dieſer Münze vornehmen laſſen Es kommt lediglich
darauf an eine Münze herzuſtellen die nicht plump in der Form ſein darf
dabei aber doch unter allen Umſtänden jede Verwechilung mit anderen
Münzen ausſchließt Das vorgeſchtagene Mittel der Durchlochung die nur
in einigen belgiſchen und rumäniſchen Münzen vorkonpn iſt der Ver
waltung nicht wmpathiſch

Das neue deurſche Militärluftſchiff unternahm am Freitag
ſeine erſte Dauerfahrt wurde aber nach ſtündiger Luftreiſe durch die
herrſchende große Kälte ſchon wieder zur Landung genötigt Gleichwohl
wollte noch ein zweiter Auſſtieg unternommen werden Der Lenkbare
funktioniert nach wie vor vorzüglich

Entſchädigung deutſcher Reichsangehöriger in China
Durch die Vermittlung des deutſchen Generaltonſuls in Schanghai ſind
jetzt auch den Deutſchen die während der Dezemberunruhen 1905 in
Schanghai Verletzungen erlitien von den chineſiſchen Behörden die ver
langten Entſchädigungsfummen ausgezahlt werden Der derzeittge Selretär
des deutſchen Klubs Concordia büßte damals ein Auge ein er verlangte
und erhielt jetzt einen Schadenerſatz von 300000 Mk

Alte Burſchenſchafter gegen die akademiſchen Trink
ſitten Unſere ſtudent ſchen Tuinkitien die ein Uebermaß alkoholiſcher
Zuruhr mit ſich bringen und die ſeit einigen Jahren auch inneryalb der
Studentenſchaft ſchon lebhaften Widerſtand ſinden haben ſetzt auch den

worfen oder gar den Garten betreten Bei feierlichen Anläſſen
erſchien der Fürſt in ſeinem mit Diamanten überſäten Prunk
gewande das von dem verrunzelten Geſichte und der durch
Alter gebeugten Geſtalt ſonderbar abſtach in der Stadt und
beteiligte ſich an den offiziellen Feſtlichkeiten aber niemals
erfolgte eine Gegeneinladung

Es bildete daher einen Gegenſtand der Ueberraſchung für
alle als eines Morgens einer der Leibtrabanten bei dem Oberſt
erſchien und ihm eine Einladung ins Schloß überbrachte So
öffnete ſich die Pforte durch die wohl noch nie ein Europäer
geſchrititen war für Richthofen und er wurde bald ehe
Gaſt im Palaſte Die allgemeine Neugier kam allerdings
nicht auf ihre Rechnung denn der ſchweigſame Mann erzählte
nichts und ihn zu fragen wagte auch niemand Doch bewies
der häufige Verkehr daß ſich eine gewiſſe Freundſchaft zwiſchen
den beiden ausgebildet hatte

Etwa ein Jahr ſpäter kam Sir Francis Litton zu uns
Jch weiß über ihn nichts beſonderes zu ſagen er war weder
beſſer noch ſchlechter als die anderen jungen Offiziere zu mir
ſtand er gleich allen in einem gewiſſen kameradſchaftlichen Ver
hältnis das natürlich von meiner Seite mit Rückſicht auf den
beſtehenden Rangunterſchied einen reſpektvollen Anſtrich hatte

Sechs Monate nachher brach der große indiſche Aufſtand
aus deſſen Sie ſich vielleicht aus Zeitungsnachrichten erinnern
werden Dieſer Aufſtand übertraf alle ſeine Vorgänger in den
letzien Jahren an Ausdehnung Er ging von den wilden und
kriegeriſchen Gebirgsſtämmen aus die nur widerwillig die
engliſche Herrſchaft ertragen obgleich ſie in jenen Gegenden
mehr dem Namen nach als in Wrrklichteit beſteht denn wo
nichts zu holen iſt dort hat der Brite mit ſeinem Krämerſinn
kein Jntereſſe Aber die Empörung zog immer weitere Kreiſe
und ſo erhielten die Truppen den Beſehl die Aufrührer zu
Paaren zu treiben Jch ſelbſt blieb unter der Beſatzungs
mann in der Garniſon zurück

Rede war Freilich wußte niemand etwas Genaues denn Die Wohnorte der Empörer wurden niedergebrannt ihre

teiner von uns hatte jemals einen Blick über die Mauern ge

Groll der alten Burſchenſchaf ter erregnt Gegen den Tuinkzwang m
ſtudentiſchen Korporationen wendet ſich ein Aufruf Atter Herren m den
Burſchenſchaftlichen Blättern Die Zugehörigkeit zu einer Burſchenſchaft

dürfte ſo heißt es da in keiner Weiſe davon abhängig gemacht werden
wie der einzelne ſich dem Alkoholgenuſſe gegenüber verhalte Die alten
Zöpfe der Vergangenheit das Bterfungen und Quantttätentrinken
die Fuchstafel uſw ſeien zu beſeitigen Das Spinnenlaffen ſei als
ein völlig veraltetes Erziehungsmittel zu entfernen Man könne wohl ein
orſcher Siudent ſein und doch dem a ſeindlich gegenüberſtehen
Daher ſeien das maßloſe Trinken und die öde Kommentreiteret zu ver
dannen Der Aufruf iſt unterzeichnet von vielen Aerzten aber auch von
einer großen Zahl im öffentlichen Leben ſtehender Männer So haben die
Reichsiagsabgeordneten Dr Ablaß Detto Eickhoff Dr Kolbe Dr Leon
hardt Dr Potthoff ſerner Staatsminiſter von Bodman Dr Bürklin
Karlsruhe Rechtsanwalt Dr Dietz Karlsruhe Geeimrat Profeſſor Dr
FiſcherMarburg Geheimrat Hauvt Gießen Profeſſor LabandStraßburg
Profeſſor Orih Berlin Profeſſor PaulſenBerlin Miniſter von Schönſtedt
Friedr Spielhagen der Generaldirekior des Norddeutſchen Lloyd Doktor
Wiegand und noch andere unterzeichnet

Ruſſiſche Geheimbündler wurden abermals in Berlin
reſp in Caarlottenburg verhaſtet Nachdem erſt vor wenigen Wochen in
der Panlſtraße zu Berlin ein Waffenlager ruſſiſcher Terroriſten auègeräumt
worden war wurden jetzt in der Wohnung emes bekannten ruſſiſchen
Anarchiſten 17 Ruſſen verhaſtet bei denen man eine Unmenge von
Slripturen vorfand deren Jnhalt ſich auf Geheimbündelei bezieht Es
handelt ſich um eine geheime Sizung des Zentralkomitees der
ruſſiſchen Arbeiterpartei

Ausſperrung in Baumwollſpinnereien London
3 Januar Die Beſitzer der Baumwollſpinnereien des Bezirkes
Mancheſter haben beſchloſſen über ihre ſämilichen Arbener die Aus
ſperrung zu verhängen Der Beſchluß wurde beinahe einmütig geſaßt

Jtalien
Der Kanal von Genua nach Konſtanz Rom 3 Januar

Der König empfing heute den Jngenieur Caminada der den Entwurf
eines ſchiſffbaren Kanals von Genua nach Konſtanz ausgearbeitet
hat Der König zetgie lebhaftes Jntereſſe für die demnächſtige Ausſtellung
des Entwurjes in der Akademia Lincei er ſtellte ſeinen Beſuch in Ausſicht

Frankreich
Der neue franzöſiſche Oberbefehlshaber in Marokko

Der zum Nachfolger des aus Geſundheitsrückſichten von ſeinem Poſten
zurückgetretenen Generals Drude zum Befehlshaber des franzöfiſchen
Expeditionslorps in Marokko ernannte General Damade hat iw
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General Damade,

Burenkriege auf engliſcher Seite gefochten und dabei die all
gemeine Aufmerkſamkeit auf ſich gezogen durch ſein takriſches Verſtändnis
und ſeine ſtrategiſchen Talente Manche Verbeſſerung im neuen
frauzöftſchen Exerzierreglement verdankt ihre Entſtehung der
Initiative Damades Zuletzt befehligte er die 69 Brigade in La Rochelle

Großbritannien
Ungefähr tauſend Schafſfner und Führer der Londoner

Motoromnibuſſe ſind infolge der Mitteilung daß ihr Gehalt herab
geſetzt werden würde da die Motoromnibus Geſellſchaften durch den
Wettbewerb der neuen Tunneibahren Verluſte erleiden in den Ausſtand
getreten Von den Angeſtellten der elektriſchen Straßenbahn ſtreiken
nur noch die der Londoner Roadoar Geſell ſchaft

Marokko
Die geſtern gemeldete Beſetzung der Kasbah von Mediuna

raſt ohne Verluſt ein Spahi tot drei verwundet iſt eine der eigen
artigſten Wendungen im Marokko Feldzug Als General Drude aus
Paris den Befehl erhielt die Kasbah zu nehmen erklärte er das Unter
nehmen ſei ſchwierig und gefährlich und könne nur ausgeführt werden
wenn er dreitauſend Mann Verſtärkung erhalte Gleichzeitig meldete er
ſich krank und verlangte ſeine Abberufung Kaum hatte Drude ſie jedoch
erhalten und die Ernennung des Generals Damade zu ſeinem Nacholger

Anfüyrer gefangen genommen und behufs Aburteilung in die
Garniſon gebracht Mit verhältnismäßig geringen Verluſten
kehrten unſere Truppen zurück

Dennoch hatte dieſer Kriegszug ein Ereignis mit ſich
gebracht das den erſten Anſtoß zu den Vorfällen bildet deuen
Sie mein Herr mit ſo viel Erfolg nachgeſpäht haben Oberſt
Richthofen und Leutnant Litton die vorher nur auf dem Fuße
konventioneller Kameradſchaftlichkeit mitemander verkehrt hatten
kamen als vertraute Freunde zurück Lition ſoll dem andern
durch ſein raſches und mutiges Eingreifen das Leben gerettet
haben als er bei einem Rekognoszierungsrut in die Hände
einer ſtarken feindlichen Abteilung geriet

Der Engländer fühlte ſich durch die Freundſchaft ſeines
Vorgeſetzten begreiflicherweiſe ſehr geehrt doch glaube ich nicht
daß bei ihm wärmere Gefühle in Betracht kamen Jn Richthofen
dagegen regte ſich das deutſche Gemüt mit dem ganzen Eifer
eines jahrelang vereinſamten Menſchen ſchloß er ſich aufs
innigſte an ſeinen Lebensretter an

Bald darauf brachte ein eigentümlicher Zufall dem Oberſten
einen Diener der mit hündiſcher Treue an ihm hing Richthofen
war nicht undankbar ſeinem verlaſſenen Herzen tat die Liebe
wohl Aus ſeinem eigenen Munde hörte ich damals den
Auspruch Jch hätte es nicht gedacht daß es mir im Leben
noch einmal beſchert ſein werde gleich zwei Freunde auf einmal

zu beſitzen Fortſetzung folgt

Aus einer alten KReſidem

Roman von Anny Wothe

beginnnt nächſte Woche im General Anzeiger
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nehmen ohne Verſtärkung faſt ohne Schwertſtreich innerhalb weniger
Stunden ausführte Das Ergebnis erregt in Paris allgemeine Be
friedigung über die begleitenden Umſtände aber ſchüttelt man ebenſo all
gemein den Kopf

Nach einem Tangerer Telegramm der Köln Ztg herrſcht in den
nicht franzöſiſchen Kreiſen Caſablancas Erſtaunen über die von
General Drude faſt veriuſtlos vollführte Beſetzung der Kasbah Mediuna
Dieſe milnäriſche Operatiqn ſteht in keinerlet Zuſammenhange mehr mit
der Ermordung der franzöſiſchen Hafenarbeiter die zur Beſetzung von
Caſablanca führte Die Aueſicht auf Wiederkehr der Ruhe im Hinter
lande wird dadurch in weite Ferne gerückt Die einzeinen Marodeure
gern die angeblich die Mediuna Expedition gerichtet war ſtanden m

m Führer der Hafidiſchen Mahalla in keiner Verbindung zumal da
Mulay Hafid jüngſt den Räubern mit Erſchießen gedroht hatte Ueberdies

ſſieren die einzigen Karawanen die jetzt noch nach Caſablanca tommen
je wasvah Mediung überhaupt nicht ſo daß der Vorwand daß die Be

ſetzung der Kasbah zum Schutze des Handelsverkehrs erſoigen müſſe
himällig iſt Allgemein wird angenommen daß dieſe Beſetzung die erſte
Etappe auf dem Wege in die Schauja Ebene iſt ſo daß die
Franzoſen nun weiter zunächſt nach der Kasbah Berreſchild dann nach
Miab marſchieren werden um ſchließlich mit den Truppen Mulay
Hafids zuſammenzuſtoßen

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original Sotal Bericht i unr mit Duellenangabe geſtattet

Halle 4 Januar
Der Entwurf eines StadtHaushaltsplanes für 1908

liegt im Zentral Bureau des Rathauſes zur Einſichtnahme aus Wir
entnehmen demſelben folgendes

1908 Gegen 1907
Einnahme Ausgabe Einnahme Ausgabe

Mk Mk Mk Mkueberſchüſſe 415895 oGrundeigentum 474847 124191 462893 120021
Berechtigungen 57880 51 56075 37Gewinnbringende Unter

nehmungen 931765 2390 783388 11045Kapital u Schuldenverw 727614 1915072 719454 1849671
Allgemeine Verwaltung 22440 459629 17372 440057
PolizeiVerwaltung 76708 848517 76673 815019
Staats u Provinziallaſten 25105 6341161 4955 337947

I Kirchenweſen S 5132 S 5132I Schulweſen

A Gymnaſium 113105 205278 110224 196400
B Oberrealſchule 80860 176374 77870 161300G Höhere Mädchenſchule 71777 109253 68765 101825
D Mittelſchulen 198230 485950 193260 468840
E Evang Volksſchulen 51020 1120917 50828 1082213
F Katholiſche Volksſchule 2764 61999 2557 558100
G r 1100 38890 1100 34687H Sonſtige Schullaſten S 16069 77 90605
I Handwerkerſchule 47675 77355 46919 76130

K Allg Fortbildungs ch 16717 59280 15940 53015
L Kaufm Fortbitdungs

ſchule 12319 14979 13763 15824M Handels u Gewerbe
ſchule für Mädchen 28752 30276 25476 31091

N Stadttheater 39200 67902 72000 67910
O Muſeum 800 15600 800 11400I Armenweſen 158300 768375 157500 739290

I Feuerlöſchweſen 7600 149107 4800 132845
I Bauweſen 289400 439665 265262 403494I Straßenreinigung 11600 264035 5350 187635

M Straßenbeleuchtuug 60 305088 20301721
M Gartenverwaltung 1600 105482 1000 91061
I Gemeinnützige Zwecke 80812 143762 284824 165763
I Gemeindeabgaben 5222240 197577 4682322 188002

Jnsgemein 72145894 5 117105
Sihnma 9166260 8690255 86720228855190
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Mark eingeſtellt

ſtraße

hau es der Volksſchule Gr Brunnenſtraße 5 620 Mk
Oelſarbenanſtrichs der Eingangstüren Fenſter Gitter und unteren Wand

ſe der Klaſſen und des Treppenhauſes der Voltsſchule Gr Brunnen
t

M bringung von Patent Fenſteroberflügel Verſchiüſſen in
Volis ſchulen Schulberg 19 und 19a 390 WMk Einrichtung einer Nieder

M haupiſtraße 36000

Inv
Eug

Jm Einzelnen iſt zu bemerken Der Ueberſchuß die eingellammerten
Zahlen beziehen ſich auf das Vorjahr aus 1906 iſt mit 415 895 470548

Für die bauliche Unterhaltung der ſtädtiſchen Gebäude
ſind 46 000 45 000 Mk in Ausgabe vorgeſehen Als einmalige Aus
aben für Neubauten und weſeutiiche Veränderungen ſind ausgeworfen
rneuerung der Zinlrinnen und Neueindeckung der Dachflächen mit drei

lagigem Kiespappdach am Hauptgebäude des Gymnaſiums 4550 Mk Jn
ſtandſetzung der Aula im Gymnaſium 1400 Mk Jnſtandſetzung der

Direktor Wohnung im Gymnaſtum 420 Mk Erneuerung der Dachrinnen
und Abfallrohre ſowie Neueindeckung der Dachflächen mit dreilagiger Kies
pappe mit aufgewalztem Kies in Erbſengröße in der Volksſchule an der
Taubenſtraße 1700 Mitk Veränderung der Freitreppen vor den Hofaus
ängen der Voitsſchule an der Taubenſtraße 300 Mk Anbringung von
askülverſchlüſſen an den Fenſtern der Schule an der Liebenauer

400 Mk Vergrößerung und Verbeſſerung des Schüler
bades in der Volksſchule an der Liebenauerſtraße 1700 Mkt
Aufſtellung von Heizkörpern auf den Korridoren der Volksſchule an der
Liebenauerſtraße 500 Mk Anbringung einer Doppeltür am Rektorzimmer
in der Volkeſchule am Böllbergerweg 100 Mk Herſtellung eines Latnen
aunes zum Abſchluß des Gartenlandes am Schulhoſe der Mittelſchule an derZioſeiſtraße 250 Erneuerung des Oelfarbenanſtrichs der Eingangstüren

Fenſter Gitter und unteren Wandflächen der Klaſſen und des Treppen
Erneuerung des

raße 6 850 Mk Lieferung und Anbringung von Patent Fenſterober
flügel Verſchlüſſen in den Kiaſſen der Volksſchule Gr Brunnenſtraße 5

M und 6 200 Mt, Erneuerung des Anſtrichs der Türen Fenſter Gitter pp
M der Voltsſchulen an der Leſſing und Sch llerſtraße 1200 Mk Herſtellung

einer olierſchicht über den Decken der Turnhallen der Mittelſchule an
der großen Steinſttaße der Volksſchulen Frieſenſtraße Schiller und Leſſing
ſtraße 1150 Mk Lieferung und Anbringung einer Blizableiteranlage auf dem

I Volleſchulgebäude an der Schillerſtraße 450 Mk Herſtellung von Zementeſtrich
im Flure des Kellergeſchoſſes der Mittelſchule an der Friedenſtraße 33 300 Mt

I Eruneuerung der Anſtriche der Klaſſen Verwaltungsimmer Turnhalle Fiure
und Treppenhäuſer in dem älteren Teile der höheren Mädchenſchule an

der alten Promenade 4000 Mtk Herſtellung eines Fleſenbelages dee
Fußbodens und der Baderinne in dem Schülerbade der Volksſchule an der

Hermannſtraße 730 Mk Erneuerung des Anſtrichs der Fenſter und An
den Klaſſen der

druckdampfheizungs und Entlüſtungsanlage im Schulgebäude an der Drey
Mk Einrichtung von Blitzableiteran ſagen an der

XÄÜ 7
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T Taubenſtraße 650 Wet Und an der Volls ſchule Völloergerweg
750 Mk Eintſchiung von 8 Trinkbrunnen äuf verſchiedenen Schulhöſen
800 Mk Jnſtandietzung der Faſſade am Grundſtück Königſtraße
750 Mk Jnſtandetzung der Fegeldächer der Gebäude Rathaus
ſtraße 16/17 500 Mk d Aushauen emes Wappens bezw einer
Jnſchrift an der M des Morigburggrabens 500 Nk Außer
ordentliche Inſtandſetzung Torturmes c der Moritzburg 5000 Mk
Verſchiedene Jnſtand ſetzungen am Kaiſer Wilhelm Denkmal in der Poſtſtraße 2650 Mk e Veränderungen im Gebäude der alten Ober
real ſchule 20000 Mt Für unvorhergeſehene Bauarbeiten 20000 Mk
Zu Straßenpflaſterungen c werden in Vorſchiag gebracht Halle
Altſtadi Neupflaſterung der Franckeſtraße von Nr 8 bis zur König
ſtraße mit Reihenſtemen I Klaſſe 22 600 Mk Neupflaſterung der Poſt
ſtraße von Nr 11 bis zur Leipzigerſtraße mit Reihenſteinen I Klaſſe
29 000 Mk Neupflaſterung der Friedrſchſtraße von Nr 69 bis zum Weiden
plane min Rethenſteinen II Klaſſe 18 600 Mk Pflaſterung des Sommer
vegs in der Deſſauerſtraße von der alten Feldſtraße bis zur Ehenbahn
Brücke mit alten Steinen 700 Mk Neupflaſterung der Kleinen Brauhaus
ſtraße von der Kleinen Märker bis zur Sternſtraße mit Schlackenſteinen
auf Kies 3900 Mk Provnoriſche Pflaſterung der Turmſtraße zwiſchen
Florwell und Huttenſtraße mit alten Steinen 15 000 Mk Umpflaſterung
der Schwetſchteſt aße zwiſchen Jwinger und Lerchenfeldſtraße 3800 Mk
Herſtellung eines 2 m breiten Moſaihſtreifens in der Oberen Großen Stein
ſtraße entlang der Anlagen am Triangel 2150 Mk Eiſatz des Tonflieſen
velages der Bürgerſteige auf dem Mühlweg von der Bernburger bis zur
Burgſtraße durch Moſait 15000 Mt Halle Giebichenſt ein Neu
pflaſterung der Wirtekindſtraße von Nr 11 bis zur Seebenerſtraße mit
Schlackenſteinen 14 500 Mk Verbeſſerung der Chauſſierung des Wegee
vor dem Volkéepark in der Burgſtraße zwiſchen Gartenſtraße und Schleif
weg 1000 Mk Halle Trotha Pflaſterung der Schleuſenſtraße m
alten Reihenſteinen einſchl Anlage und Pflaſterung der betrderſeitigen
Bürgerſteige mit Moſaitſteinen 4200 Mk Pflaſterung der Straßen um
das Kriegerdenkmal am Kaffeegarten mit alten Reſhenſteinen 5100 Mi
Der Gejamibetrag für einmalige Ausgaben ſtellt ſich auf 108 720 99936

Mark Der von der Halleſchen Snaßenbahn als Anteil an der Fuhr
vetriebseinnahme an die Stadtkaſſe zu zahlende Betrag iſt auf 18991
17 344 Mk berechnet und als Emnahme aus den Ueberſchüſſen der

gewinnbringenden Unternehmungen ſind eingeſetzt Gaswerl 493 325 459 571

Mark Waſſerwerk 195 940 142047 Mk Elektrizitätswerk 170000
110000 Mt Schlachthof 51 500 52 679 Mk Stadtbahn 21000
19000 Mk Der Viehhof erfordert einen Zuſchuß von 2390 11045

Mark Als Ausgabe für die Reinigung der Räume in den
ſtädtiſchen Dienſtgebäuden ſind 12 700 4299 Mk vorgeſehen Die er
heblichen Mehrauſwendungen entſtehen weil die Reinigung welche bisher
den Kaſtellanen gegen eine Pauſchale übertragen war durch 20 von der
Stadt gegen eine Monatsvergütung von je 45 Mk anzunehmenden Putz
frauen bewirkt werden ſoll zu deren Beaufſichtigung die Anſtellung eines
Auſſehers ins Auge gefaßt iſt Als einmalige Ausgaben für das Stadt
iheater ſind eingeſtellt Anbringung von 4 Waſchbeckenanſagen mit Zu
und Abfluß in den Aborten des Zuſchauerhauſes 140 Mk Jnſtand etzung
arbeiten an den Dächern 700 Mk Jnſtandſetzungsarbeiten in den Bühnen
haus Garderoben 580 Mk an den Erneuerungsfonds für Jnſtandhaltung
des Zuſchauerraums 10090 Mk für außerordentliche Erneuerung von
Bühnen Dekorationsſtücken 3400 Mk Für das ſtädtiſche Muſeum das
bisher ehrenamtlich verwaltet wurde ſoll im nächſten Jahre ein Verwalter
angeſtellt werden für deſſen Beſoldung 3600 Mk ausgeworſen ſind
Halle Cröllwitz Herſtellung von Moſaikpflaſter auf einer Teilſtraße
des nördlichen Bürgerſteiges der Cröllwitzerſtraße 2 100 Mk Herſtellung
eines Promenaden eines Radfahr und eines Reitweges in der Talſtrave
von der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt Kreuz einſchl der gärtneriſchen
Bepflanzung dieſer Straßenſtrecke 4 931,27 Mk Geſamtſtadt Für Be
ſchaffung von Nummerſchildern an den Straßenecken 4875,00 Mk Un
vorhergeſehenes 22 418,73 Mk zuſammen 169 875 174 300 Mk Die
im Haushaltsplane für das laufende Jahr in Einnahme geſtellten
200 000 Mk Sparkaſſen Ueberſchüſſe kommen aus den bekannten Urſachen
für 1908 in Wegfall Zur Deckung des Bedarfs werden folgende Ge
meindeſteuern in Vorſchlag gebracht 152 Proz Zuſchlag zur Staats in
kommenſteuer 2877 700 2612 090 Mk Grundſteuer 5,44 Proz des
Nutzungsweries 176 Proz des Betrages der ſtaatsſeitig veranlagten
Grund und Gebäudeſteuer 1061 600 1 007 288 Mk 176 Proz
der ſich aus der beſonderen Gewerbeſteuerordnung der Stadt Halle erge
benden Steuerſätze 194,14 Proz der ſtaatlich veranlagten Gewerbe
ſteuer 591 360 536 512 Mk Betriebsſtener 17 285 17 084 Mk
Schankkonzeſſionsſteuer 120 000 Mk Jmmobiliar Umſatzſteuer 211 000
210 000 Mk Wertzuwachsſtener 40 000 0 Mk Bierſteuer 136 000
134 483 Mk Luſtbarkeitsſteuer 124 000 122 000 Mk Wander

lagerſteuer 450 300 Mk Hundeſteuer 34000 34000 Mk
Ferner wird eine Erhöhung des Preiſes des Koch und gewerblichen Zwecken
dienenden Gaſes von 10 auf 12 Pf pro ebm mit Rückſicht darauf befür
wortet daß infolge geſtiegener Kohlenpreiſe kaum noch ein Gewinn ber
dem jetzigen Kochgaspreiſe erzielt werden kann Als Ueberſchuß des Schlacht
hoſes iſt nicht mehr der volle Betrag von 8 Proz des Anlage und Be
iriebsfapitals ſondern nur der tatſächliche Ueberſchuß aus den Gebühren
eingeſtellt worden

Weiteres Lokales ſiehe 5 und 6 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 4 Januar B Die Verteidiger Hardens die

Juſtizräte Bernſtein und Kleinholz werden gegen das Verfahren vor
der Strafkammer Reviſion beim Reichsgericht einlegen tie Re
viſion ſoll mit der Unzuläſſigkeit des geſamten Verfahrens be
gründet werden Die Koſten des Prozeſſes zu deren Tragung Harden
verurteilt worden iſt werden in unterrichteten Kreiſen auf 4000 bis 5000

Mark geſchätzt Die Abfaſſung des Urteils liege in den Händen des
Referenten Landgerichtsrats Simonſen dem zu dieſem Zwecke ein be
onderer Urlaub bis nächſten Donnerstag bewilligt iſt

Berlin 4 Januar W Geſtern Abend erfolgte im Labo
ratorium der Fabul chemiſcher Papiere von Senzig C Mellis in Wilmers
dorf eine Aetherexpioſion wobei der Arbeiter Richard Naumann
durch Stichflammen getötet und der Arbeiter Albert Müller
ſchwer verletzt wurde

Erfurt 4 Januar W Den Blätter zufolge herrſchte geſtern
in vielen Gegenden Thüringens ſtrenge Kälte Jn Schleiz zeigte das
Thermometer heute früh 309 Celſinus Jn der Flur bei Apolda iſt ein
Stuhlflechter bei Stadt Jlm ein Handwerksburſche und bei Beirode ein

Fabrikarbeiter erfroren aufgefunden worden
Emden 4 Januar V Auf dem überſchwemmten Hamm

rich bei Breinermoor ertranken beim Schlittſchuhlaufen der Land
wirt Stoehr aus Holte nebſt Frau und Schweſter

Tübingen 4 Januar W Der Kanzler der Univerſität
Staatsrat Profeſſor Dr von Schönberg iſt geſtorben

entur Räumungs Ausverkauf
Paletots Jacketts Ahendmäntel Kostüme fertige Kleider Kostümröcke Blusen etc

zu spottbilligen 2um Teil weit unter der Hälfte des sonstigen Wertes herabgesetzten Preisen

Freund 8 Co
Grösstes Spestal Haus für Damen und Kinder Konfektlon El

Gunav niedrich von Sang am 31 Jun 1839 in Sietim
geboren war ſeit 1872 in Tübingen als Profeſſor der Volkswirtſchaft
tätig Er hat zahlreiche volle wirtſchaftliche Unterſuchungen herausgegeben
Sehr bekannt und geſchätzt iſt ſein wiederholt aufgelegtes Handbuch der
politiſchen Oekonomie das er in Verbindung mit hervorragenden Fach
genoſſen herausgab

Brüſſel 4 Januar V Seit mehreren Tagen herrſcht hier
furchtbare Kälte wie ſie ſeit langem hier nicht vorgekommen iſt Das
Brüſſeler Obſervatorium verzeichnete heute 12 Grad und in anderen
Landesteilen wurden bis zu 18 Grad Kälte feſtgeſtellt Die Unbilden der
Witterung die inſolge eines andauernden ſchneidenden Windes bis
zur Unerträglichkeit erhöht ſind verurſachten in Brüſſel innerhalb der
ſetzten 24 Stunden drei Todesfälle Die Schiffahrt iſt allenthalben
unterbrochen

London 4 Januar B Aus Halifax wird telegraphiert
daß man dort ſehr um den überfölligen Paſſagierdampfer Mount
Royal der Pacific Linie beſorgt ſei Dieſer ging vor 28 Tagen aus
Antwerpen nach St Johns ab mit über 300 Perſonen an Bord
Die Reeder erſuchten ſämtliche drahtloſen Telegraphenſtationen an der
Küſte vorübergehende Dampfer aufzufordern ſcharfen Ausguck nach dem
vermißten Dampfer zu halten

Petersburg 4 Januar B Bei dem Schlafwagen
brand im Schnellzug Wirballen Petersburg ſiehe Kl Chronik büßten
die Paſſagiere ihr geſamtes Handgepäck ein und damit Geld und
Wertſachen Die Verwirrung war unbeſchreiblich viele Paſſagiere
retteten ſich in notdürftigſter Kleidung Unter den Paſſagieren befanden
ſich der deutſche Generalſtabshaupimann Hanſen mit Fran ſowie der
Direktor der Nordiſchen Schiffahrts geſellſchaft Williams mit Frau Die

beiden letzteren wagten den Sprung durch das Fenſter wobei beide Ver
letzungen davontrugen beſonders aber die Frau

Bankhaus Paul Schauseill Co
alle a S Bitterfeld Delitzsel Ellenburg
An und Verkaut von Wertpapleren Kinlösung von Coupons

Konto Korrent Scheok und Wechsvel Ferkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

e v2

Kurshbericht der Halieeschen Bankfirmen v 4 Januar
Dividende Zins a Kurs
tür Pro termin S Notiz

Stadtanieihen ete
Hall conv 8 proz Stadt Anl v 1883 u 94 256do 31 proz Theat Anl v 1855 u 3 41 506do o Stadt Anl v 1886 u 94 256do do do V 1892 J m g U 7 zu 94,25bdo do v 1900 Ser III e u u ſ94b2Bdo do V 1900 J e e t 4 1000do do V 1905 8er unk b 1912 S u 4 11000Akener 8 zproz Stadt Anl S u 900Krturter 8 proz do a 9 ndo Aprosz do r 1898 2 n 09b edo 0 do V 1901 2 t g u 99 etalberstädter 3 pr o3 Stadt Anl u Frerseh 250
Jaunmburger 0 do u 1916Zerbster do do F 1t905 u t dwlandsechaft CGentr Pfandbr, u 3 92,756do 0 u 3sSachs 4pro2z landsohattl Pfandbr u
do 4proz do do neus u 4 99,256do proz do do u 2do 3proz do do u L n Ido s proz Provinzial Anleihe Fersch 916Jnstrut Reg Anl Bretl Nebra u o 606

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertfarik 4 r Oblig a 4 95,500

do do O do e U 1 1016Bernb Maschinenfadrik Odl rekz I a 4 cBrueckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 95 25b20
Conssol Hail Ptannerschatts Obhg u 4 960Cröllw Aktien Papiert 4 pr z 2 aHilenburger Kattun proa Obig u 100,250Risenacher proz Kammgarnspinnerei

Odlig rokz mit 102 pr S n 4 U 18 99 ,750Zimmermann Co Alaschin 4pr A u 4 88BGrube Glückaut proz Oblis a 876Halle Hettstedter s proz Oblig u V 889,250do g proz do u wg hall Strassenbahn üproz o u 4 097 50BKyfhäuserhütte 4proz Hyp Anleibe S uJaumbaurg Braunk abg 4pr Hyp Aul e n 4 95 500Jecha Trür Braunk V 4proz Schauläv u 4 956
do II rückz mit 162 pro aWaldauer Braunkohlen 4proz do a 4 s 756Werschen Weissent Braunk 4 pr övl 1890 a 4 6 25b

o do do do 1898 u 4 26 25h2do do do do 1802 u 4 96 256Zeitzer Paratän u Solaröltabrik Anleihe u 4 96,50B
Aktien

Hallesche Bank vereins Aktien l10906 S 1 148bz727 Vorsohuss Benk Aktien 1906 2 4 576Ammenäortfer Papiertfabrik Aktien 1805 06 17 1 2256do do junge Aktien 1007 is istBernburger Maschinentabrik Aktien 1906 9 1 F
Cröllwitzer Aktien Paprertabrik Aktien 1905 06 14 4 32100
Cönnern Malztabrik Aktien 1905 06 9
Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1905 061 8 4do Vorzags Aktien 1905 06 5 4 97BPilend r Kattan Aanufaktur Aktien 1905 06 6
hisenwerk Brünner Artern, 1906 15 4 SGlauseitg Zunekertabrik Aktien e I905 06 8 4 129,256
Halle Hettst K A L A g S proz 1905 060 4 4 946
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905 06 6 vdauesehe Maschinentabrik Aktien 1906 1 3156
Hallesche Strassenbahn Aktien 1906 s 4 1112,756
allesche Portiand Gement abritt i 1 liös256düdebrandsche Hühlenwerke Aktien ſtsös o

Körbisdort Zuckerfabrik Aktien I905 06 7 SKyſfthauser Hütte Aktien I 1800 13 4 1350Uandsberger MAalgtabrik Astien I o 7 4 1406Lindner ottfried Aktien 1907 s 4 1266Nanmburger Braunkoblen Aktien I905 06 12 4 S
Niemberg Malztabrik Aktien II906 0 8 4 1150Yiendarger Schlossmälzerer Aktien 1905/06 6 4 1008
Riebecksche Montanwerke Aktien 1904 06 12 4 1v1 256sachs Thür Brannk St Aktien 1906 3 9 4 80

do do St Pr Akt I Em 1906 5
do do 0 II do ö 4 2Waldauer Braunkohlen St Aktien Io20s/06 12 4

Wegelin Hübner A Aktien 1906 10 4 I152dzWersohen Weissentfels Braunkohlen Akt 1905 06 16 4 2400
Zeitzer Maschinenbau Aktien Gehbaede 1905 06 10 4
Zeitzer Parafün u Solaröltabrik Aktien 1905 06 11 4 1706Anckerratünerie Halle Aktien I908 o 6 B 14 121B
Bruekdorf Nietleb berguaunverein Kuxe 20 o0 Zſus o Z
Konsolidierte Ptännerschett Kuxe 30 625B
Die Kurse der mit begeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Halle a
Leipzigerstrasse 5

nahe am Markt
99 Sout Parterre u I Etage

u J v i c
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Geschäftshaus

Wir Wir räberbieton überbieten 39naeh wie vor naeh wie vor ralles alles aGrändang 1859 alle a S Marktplatz 2 und 3 Grändang 1859 e

Grosser J
H

e h r n
ca 81000 Meter ca 24000 Stück ca 25 925 ſeter e

Kleiderstotte Damen Ferren u Kinderwäsche Seidenstofte
darunter vetinden gieh unter anderem ar eratſiaesige Queittüt Vontebend aun feinen Damen Tag ung bestehend aus reinseid Merveillenx Takfet Läberty Damassé ete in

inw wwigt fachthemden mit Madeira Stickerei Piqué Jacken Röcken Besonders empfehlen nen Posten Sun e Cheviot Nohairg S len 4en An I e t tet eben I hygrge reingeid Nerreillenx Und m
Seewarzo Mon J olto on Meer 75 zu enorm billigen Preisen Damassé a vier 95 1 45 I 2

ca 20000 Aéter ca 17500 Meter ca 1500 Meter
Winter Weloutine Ballstotte Bett Gretonne

imit Flanell extra schwere Ware Bee ren nen Tore Karantiert waschecht rorzügliehe Oualitit
Wert 65 pt und hoher das Meter 38 und 35 Pt Iere Ballgtolfe das Meter 45 Pt das Meter 25 Pt

ca 67 600 Meter ca 2200 Stück ca 1050 Meter T
8Seidenband Damen Krawatten und Cavalliers Spachtel und Spitzenstoffe

Besonders empfehlen einen Posten her rleche Neuheiten in Dur modernen Dessins
Chinépand e e da a ten 93 69 ma 48 r Aas See 7s 48 35 26 ung 10 das Meter 365 85 und 50 Pt V

ca 12 900 Meter ca 2750 Stück ca 44 100 Meter
Woll Musseline Damen Unterröcke Wascehstotte

aparte NMuster prima Qualität erg M Vore des Serneekee dw le deierts gadn Luta
J extra breit das Meter 58 pt Tuch Unterröcke an ten 75 da Musselin imit n Aleter 29 pt e

ca 18 500 Stück ca 37200 Meter ca 3350 Stück
Damen u Mädchen Schürzen, Spitzen u Binsätze Matrosen u Sport Mützen

e e ten c ren e unr bessere Qualitäten von den feinsten Genres bis v e ehe e er
wagcheehte Gingham llausschürzen 26 u 26 16 10 h ſatrosenmützen und lauden e n 20 a

ca 4300 Stück ca 13 000 Meter ca 1200 Stück
Damen Gürtel Engl Tüll Gardinen Ledertuch Schürzen

n ILaier Gold Selde und Gummi Nlederform und Falten, en a nen en e n an für Fnaben und Vädeden
herrliche Neuheiten der Saison Barondew emptfehien vorzügliche Qualitäten gate Verarbeitung

Poston I Posten Udas Stück 00 75 50 und 30 Pf das e das xueier 48 er n das Stück 50 40 und 28

Ein Posten

Neuherten der Saison

Stück 75 50 25
aus modernen Seidenstoffen

Stück 38 28 20 15

Weise Paſabe Kopflissen J

elegante Genres
Stück 1,85 45

Bluseſ bei Passe b
aus Seide Tüll und Spaebhtel

Ein Posten

Herren Krawatten

PStück 25 95
Dd

h ver vesehränkte Raum Sortattat nur einen geringen Bruchteil von ba Uwerans Famtgen anrninaren
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